Intelligenz Blatt 
ee Intelligent⸗Gomioir im Posthause. 


ö Kyu 
e 401. Sonnabend, den 27. April 1839. 


Angekommene Fremde vom 25. April. 

Herr Oberamtmann Scholz aus Gorziczki, Hr. Kaufm. Elzuer aus Berlin, 
l. im Hétel de Dresde; Hr. Kaufm. Cohn aus Warſchau, Hr. Kantor Reis aus 
Wollſtein, l. im Eichbornz Hr. Gutsb. Sobecki aus Lubowo, in No. 14 Waſſer⸗ 
Straße; Hr. Gutsb Sobedi aus Lubowko, Hr. Probſt Nerlich aus Roſſoczun, Hr. 
Pächter Florkowski aus Ezerniejewo, Hr. Kaufm. Werner aus Neustadt 4/ W., l. in 
den 3 Sternen z ‚Hr. Geb. Kriegsrath Menzel aus Berlin, Hr. Gutsp. Labuhn aus 
Kl. Grieben, Hr. Landſchaftsrath v. Ezarnecki aus Gogolewo, Hr, Wirthſch.⸗Inſp. 
Reichelt aus Siemianice, Hr. Gutsb. v. Bieczynski aus Nackel, l. in der goldenen 
Gans; die Hrn. Kaufl. Hirſchfeld aus Neuſtadt h/ P., Jerzykiewicz und Lubezynski 
aus Samter, l. im Eichkranz; Hr. Gutsb. v. Brudzewski aus Cherbowo, l. in der 
großen Eiche; die Hrn. Gutsb. Stachowski aus Trzeiele und v. Oppen aus Sedzin, 


Hr. Kondukteur Klein aus Liſſa, Hr. Techniker Wulkow aus Berlin, l. im Hötrel 


de Berlin; Hr. Verbrich, Cand. der Theol., aus Kalzig, Hr. Zimmermeiſter Voß 
aus Soldin, Hr. Gutsb. Wirth aus Eopienno, l. im Hötel de Pologne; die Hrn. 
Guck v. Kaminski aus Gulczewo, v. Weſterski aus Gorzuchowo, v. Weſierski 
aus Wierzye und v. Rogalinski aus Gwiazdowo, Hr. Landſchaftsrath v. Wierzbin⸗ 
öͤki aus Nowiec, l. im Hötel de Paris; die Hrn. Gutsb. v. Chlapowski aus Zdroy 

und v. Chlapowski aus Gozdzichowo, Hr. Probſt Danielewiez aus Gratz, l. im 

Hotel de Varsovie. , E E f 


1) Der in den Jacob Schreyerſchen Subhaſtatlons⸗ Sache auf den 13. Jun! 6. 
angeſetzte Termin, iſt auf den 2. September e, verlegt worden. 


Wreſchen, den 16. April 1839. Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


* 


Nothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadtgericht zu 
Krotoſchin, 
del 2ten Januar 1839. 


2) 


Die in der Stadt Dobrzyca unter No, 


114. gelegene, den Erben des Casper 
Szablewski gehoͤrige Windmühle, abge⸗ 


ſchaͤtzt auf 225 Rthlr. zufolge der, nebſt 


Hypothekenſchein und Bedingungen in 
der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
am 2Aſten Mai 1839. Vormittags 
10 Uhr an ordentlicher 3 eg 
E E Br 


Alle Aber Real £ Prätendenten 

werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 

der Praͤcluſton ſpaͤteſtens in dieſem Ter⸗ 
mine zu en e D 


3) 
: E Se Stantgerigs zu 
N Gratz. : 
Das der Brauerzunft zu Grätz 9090 


rige Brauhaus nebſt Brau⸗Utenſilien, auf 
dem alten Ringe belegen, und ein zwei⸗ 


tes Haus nebſt Garten, sub No. 24. 
belegen, abgeſchaͤtzt auf 631 Rtlr. 25 fgr. 


7 pf. zufolge der, nebſt Hypothekenſchein 
Rund Bedingungen in der Regiſtratur ein⸗ 
zuſehenden Taxe, fol am 10 ten Zus, 


ni 13839. an ordentlicher DOE 
GE werben, 


Grätz, am 8. Sina 1839. 


e Zon: and Sbg. g 


EE Verkauf 
8 3 d Zie ms ko- mie ys k Ii 


Sprzeda? konieczna. 
Sad Ziemsko -mieyski 
w Krotoszynie, ’ 
dnia 2, Stycznia 1839. 
Wiatrak w mieyscu Dobrzycy pod 


No. 111 polozony, do spadkobiercow 


po Kasprze Szablewskim nalezgey, o- 
Szacowany na 225 Tal, wedle taxy, 
moggcey byẽé przeyrzanéy Wraz z wy⸗ 
kazem hypotesznym:i warunkami w 
Registraturze, ma byẽ dnia 24. Ma- 
ja 1839 praed Poludniem o godzi- 
nie lotéy w mieyscu posiedzen zwy- 
klych sadowych sprzedany, _ 
Wszyscy niewiadomi ‚pretendenri, 


realni wzywaig sig; aZeby sie pod 


uniknieniem Prekluzyi 2glosili pay» 


ee w.terminie oznaczonym. 


‚Sprzeda£ konieczna, 


W Grodzisku. 
— Browar Wraz z przynale2yto$ciami 
piwowarskiemi na starym rynku wraz 
2 drugim domem i ogrodem pod No. 8 


24 leigcym a do cechu piwowarskie- 


go nalezgeym, oszacowane na 631. 


Tal. 25 ser, 7 fen. wedle tax y, mo- 


ggcey byé przeyrzaney Wraz z wyka⸗ 
zem hypotecznym i i warunkami w Re- 


‚gistraturze, ma by&dnia1o,Cz ex w. e 


ca 1839 w mieyscu zwyklem . 

dzen sadowych spraedane, 
Grodzisk, dnia 8. ‚Lutego 1839. 
rl. SS Ziemsko- -mieyski, 


€ 


— 163, = 


A); SEbdiktal⸗ N ueber das 
ſammtliche Vermoͤgen des Bebe igen, Kauf⸗ 


manns Leiſer Apt iſt ex decreto vom 
13ten Oktober 1837. der Kop kurs erdff- 
net und zur Anmeldung der Anſprüche 
der unbekannten Gläubiger ein nochma 
liger Termin auf den 3. Juni d. J. 
Vormittags 9 Uhr vor dem Herrn Land⸗ 
ES Rath Wiebmer anberaumt. 


Alle unbekannten Gläubiger, welche 
eine Forderung an die Maſſe haben ſoll⸗ 
ten, werden hierdurch aufgefordert, ſich 
bis zum Termine, ſpaͤteſtens aber in 
demſelben, perſoͤnlich oder durch einen 
geſetzlich zuläffigen - ‚Bevollmächtigten, 
wozu der Juſtiz⸗Comimiſſarſus Salomon 


in Vorſchlag gebracht wird, zu melden, 


ihre Anſprüche und. das ihnen etwa ge⸗ 


e edyktalny. _ Nad 5 7 
maiatkiem Leysera Apt kupca tutey- 
szego otworzony zostal wskutek roz- 
porzadzenia z dnia 13. Pazdziernika 

1 837 r. konkurs a do podania preten- 

syi wierzycieli nieznaiomych wyzna- 

Gong powtörny termin na dzien 3, 

Gzerwca'r. b. przed poludniem o 

godzinie gtéy przed W. Wiebmerem 

Badzeg Ziemianskim. £ 

Wierzyciele wszyscy nieznaiomf, 

ktörzyby jakg pretensya do massy 
mie mogli, wzywaig sig ninieyszem, 

aby az do terminu, a naypoZniey w 

takowym osobiscie lub te2 przez pel- 

nomocnika prawnie ‚dopuszezalnego 

do czego Kommissarz ‚sprawiedliwo- 

$cı Salomon przedstawia sig ‚podali, 

Pretensye swoie i prawo pierwszeris 


bührende Vorzugsrecht “anzugeben und 
die Beweiſe über deren Richtigkeit beizu⸗ 
bringen. 5 
Die Ausbleibenden werden mit allen 
Forderungen an die Maſſe präklubirk wer⸗ 
den und wird ihnen deshalb gegen die 
ſich meldenden Gläubiger, ein ewiges 
„ auferlegt werden. | 
Kempen, am 9. Februar 1839. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


sta iakleby i im sluzy& moglo, o$wiad. i 
czyli, tudzie2 dowody wzglegdem rze- 


telnosci takowych zioZyli, 


‚Niestawaigey zas beda zpretensya- 
mi ws2y stkiemi do massy wyklugzeni 
i im wieczne milczenie w tey mierze 
przeciwko wierzycielom a 
m zostani 

empno, dnia 9. Lutego 7650. 

Kr Gl. Bad Ziemsko- mie ys ki, 


5:5) Empf eh lun, ge Der von der 1 85 going zu Bromberg geprüfte 
Maurermeiſter Ludwig Wuͤrdig hat ſich am hieſigen Orte niebergelaſſen. In⸗ 
dem wir dieſes hiermit zur offentlichen Kenntniß bringen, „ e wir denſelben 
dem geehrten Publico als zuperläffigen Baumeſſter, = Ss 5 


SE d 20. le 1839. . 


. Der ar 


E — ara 
6). Bekanntmachung. Mittwoch am 1. Mal e. Vormittags 10 Uhr wird 
im Magazin Nro. I. eine Quantität Roggen⸗Kleie und Haferſpreu im Wege des 
Meiſtgebots verkauft. — Poſen, den 25. April 1839. ui 

: Kdnigliches Proviant= Amt. 


7) Sonntag den 28. d. Mts. Nachmittag zwiſchen 4 und 6 Uhr wird im 
Kubickiſchen Garten bei günſtigem Wetter „Herr Hans Luft“ mit Waſſerſtoffgas 
gefüllt und in die Lüfte ſteigen. Entrée 2 ſgr. Kinder 1 fgr. Das um dieſen 
Preis keine lebende ſondern eine gemachte Perſon aufſteigt, verſteht ſich von ſelbſt; 
auch dürfen die außerhalb des Gartens Stehenden nicht unwillig werden, wenn 
wegen den zu wenig im Garten Kommenden aus dieſem Experiment nichts wird, und 
dieferhalb werden Jedem beim Bezahlen Sicherheitsmarken gegeben, C. F. Kopelent, 


8) Modenanzeige. Die hoͤchſt animirende Gunſt, mit der ein hoher Adel 

und reſp. Publikum mich in der juͤngſten Saiſon ſo vielfach beehrt haben, hat es 
mir zur angenehmſten Pflicht gemacht, in dieſer Meſſe meine Putz und Mode⸗ 
Handlung aufs reichhaltigſte und ſchoͤnſte zu erweitern; und da es mir gelungen iſt, 
das Außerordentlichſte, das in dieſem Gebiete gefunden werden kann, zu erlangen, 
fo erlaube ich mir nun ven beſthelbennen Wunſch, daß meine Ter geehrten Gonne⸗ 


rinnen ſich gätigft recht bald moͤgen die Ueberzeugung von meinem eifrigen Streben 


verſchaffen wollen. Zu auffallend billigen Preiſen offerire ich namentlich eine außer⸗ 
ordentliche Auswahl von Blumen und Strohhuͤten; letztere in ſehr zierlichen klei⸗ 
denden Fagons und feiner Qualität zu dem Preiſe von 15 fgr. an, in immer höhes 
rer Aufſtufung. Renate Berlinska, Waſſerſtraße No. 2. 


9) Einem geehrten Publikum diene zur ergebenen Anzeige, daß ich mein Putz⸗ 
Waaren⸗Lager Schloßſtraße No. 2 mit den neueſten Pariſer und Wiener Modells 
für Zug? feſte Hüte und Hauben, ebenſo mit einem großen Vorrathe von Stroh⸗ 
Hüten neueſter Form in allen Qualitäten von der jetzigen Leipziger Oſtermeſſe ver⸗ 
ſehen habe. In meinem Waaren⸗Lager No. 93 am alten Markte iſt auch ein 


neuer Vorrath der feinften Stickereien in Pellerinen, Kragen u. ſ. w., nach dem 


neueſten Schnitte vorzufinden. Vortheilhafte Einkäufe ſetzen mich in den Stand, 
fie mit 30 3 unter dem gewöhnlichen Fabrik⸗Preiſe zu verkaufen. Noch hebe ich 
eine Sorte feiner franzdſiſcher Damen⸗Handſchuhe beſonders hervor, die ich im ganz 


zen Dotzend mit 3 RNthlr. 10 far. belaſſen kann. Simon Katz. 


des Herrn Hans Luft. 


um Morgen Sonntag im Kubickiſchen Garten die geftern angezeigte Luftfahrt 


